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Hanni	und	Nanni	werden	umschwärmt	
Die	Zwillinge	vom	Lindenhof	retten	die	Bienen	

	
München,	im	Mai	2019.	Am	20.	Mai	ist	Weltbienentag.	Die	Vereinten	Nationen	möchten	an	diesem	
Tag	 auf	 den	 Rückgang	 der	weltweiten	 Bienenpopulation	 und	 den	 dringenden	 Schutz	 der	 Bienen	
aufmerksam	machen.	Das	Hörspiellabel	EUROPA	greift	das	–	auch	in	Deutschland	heiß	diskutierte	–	
Thema	 auf.	 In	 der	 neuen	Hörspielfolge	 63	 besuchen	Hanni	 und	Nanni	mit	 der	 Schulklasse	 einen	
Imker	 und	 Naturschützer,	 der	 die	 Mädchen	 über	 die	 Bedeutung	 der	 Bienen	 als	 Bestäuber	 für	
Biodiversität	und	Ernährungssicherheit	aufklärt.		
	
Hanni	und	Nanni	sind	naturverbunden	und	tierlieb	
„Bei	Hanni	und	Nanni	gehen	wir	gerne	mit	der	Zeit	und	greifen	immer	wieder	aktuelle	Themen	und	
gesellschaftliche	 Strömungen	 auf“,	 sagt	 EUROPA-Hörspielmanuskript-Autor	 André	 Minninger.	 Das	
Volksbegehren	 „Artenvielfalt	 –	 Rettet	 die	 Bienen“	 hat	 das	 Thema	 Insektensterben	 in	 Deutschland	
dieses	 Jahr	 in	 den	 Fokus	 der	 Öffentlichkeit	 gerückt.	 „Hanni	 und	 Nanni	 sind	 durch	 ihr	 Leben	 im	
Internat	Lindenhof	ohnehin	sehr	naturverbunden	und	tierlieb.	Dass	sie	sich	nun	auch	für	den	Schutz	
der	Bienen	engagieren	möchten,	ist	da	nur	konsequent“,	so	Minninger	weiter.	
	
Über	die	Hälfte	der	Wildbienenarten	in	Deutschland	ist	gefährdet	
„Die	 Ursachen	 des	 Insektenrückgangs	 sind	 vielfältig	 und	 insgesamt	 komplex.	 Nach	 aktuellem	
Forschungsstand	liegen	die	zentralen	Ursachen	im	Verlust	und	der	qualitativen	Verschlechterung	von	
Insektenlebensräumen,	 dem	 Verlust	 der	 Strukturvielfalt	mit	 einer	 Vielzahl	 an	Wildpflanzen,	 einem	
Management	 von	 Naturschutzgebieten,	 das	 zum	 Teil	 die	 Bedürfnisse	 von	 Insekten	 unzureichend	
berücksichtigt,	 der	 Anwendung	 von	 Pestiziden,	 dem	 Eintrag	 von	Nähr-	 und	 Schadstoffen	 in	 Böden	
und	Gewässer	 sowie	der	Lichtverschmutzung.	Viele	weitere	Einflussfaktoren	 tragen	darüber	hinaus	
zum	 Verlust	 oder	 der	 Qualitätsverschlechterung	 von	 Insektenlebensräumen	 bei.	 Deshalb	 ist	 die	
Erhaltung	 beziehungsweise	 Förderung	 der	Wiederherstellung	 dieser	 Lebensräume	 in	 Qualität	 und	
Quantität	 sowie	 ihre	 Vernetzung	 wichtig“,	 informiert	 das	 Bundesministerium	 für	 Umwelt,	
Naturschutz	 und	 nukleare	 Sicherheit.	 Dabei	 sieht	 das	 Ministerium	 über	 die	 Hälfte	 der	
Wildbienenarten	 in	 Deutschland	 gefährdet.	 Bei	 41,8	 Prozent	 der	 Wildbienen	 ist	 der	 Bestand	
rückläufig.	
	
Hanni	und	Nanni	werden	umschwärmt	
Und	darum	geht’s	 in	der	neuen	Hörspielfolge	 „Hanni	und	Nanni	werden	umschwärmt“:	Hanni	und	
Nanni	machen	einen	honigsüßen	Schaulausflug!	Die	Lindenhofmädchen	bestaunen	fasziniert	die	14	
Bienenstöcke	auf	dem	Imkerhof	und	lernen	dabei	eine	Menge	über	die	nützlichen	Insekten.	Aber	Elli	
weicht	verängstigt	 zurück	und	wird	von	 ihren	Freundinnen	deshalb	belächelt.	Allerdings	ahnt	noch	
keine	von	ihnen,	was	Hanni	und	Nanni	in	Kürze	zustößt…	
	
EUROPA-Broschüre	mit	Tipps,	wie	Kinder	Bienen	helfen	können	
Das	Hörspiel	„Hanni	und	Nanni	werden	umschwärmt“	(Folge	63)	erscheint	am	14.	Juni	2019	und	ist	



	
im	 Handel,	 als	 Download,	 im	 Streaming	 und	 über	 die	 Hörspiel-App	 Ooigo	 erhältlich.	 Weitere	
Informationen	 zur	 Serie	 sowie	 zu	 den	 Themen	 der	 jeweiligen	 Folgen	 unter	 www.europa-
kinderwelt.de.	Dort	gibt	es	auch	eine	Broschüre	zum	Thema	„Rette	die	Bienen	mit	Hanni	und	Nanni“	
zum	Download,	die	Infos	und	praktische	Tipps	enthält,	wie	Kinder	den	Bienen	helfen	können.	
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Als	Ergänzung	zu	Ihrer	Berichterstattung	bieten	wir	Ihnen:		

• Anleitung	zum	Bau	eines	Bienenhotels	mit	Foto	
• Anleitung	„So	wird	dein	Fensterbrett	bienenfreundlich“	mit	Foto	
• Fotos	der	CD	„Hanni	und	Nanni	werden	umschwärmt“		
• Interview	mit	Hobbyimker	Klaus	Nagel	
• Fotos	von	Bienen	und	Blumen	
• CDs	zur	Verlosung	
• Broschüre	„Rette	die	Bienen	mit	Hanni	und	Nanni“		

	
Alles	zugänglich	im	EUROPA-Downloadbereich	bei	Kühl	PR:	
https://www.kuehlpr.de/download/cat/europa	
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Michael	Tschiggerl	
Meister-Francke-Straße	11a,	22309	Hamburg		
Mobil:	0172	/	427	82	46	
E-Mail:	michael.tschiggerl@kuehlpr.de		
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Bitte	geben	Sie	uns	Bescheid,	wenn	Sie	keine	weiteren	Informationen	von	Kühl	PR	erhalten	möchten.	
	


